Auszug aus Jean-Claude-Pressac: Die Krematorien von Auschwitz (sinngemäßer Text)
Das Sterben durch Gas dauerte etwa zehn bis fünfzehn Minuten. Das Schrecklichste an dem allen war, als man die Gaskammer aufgemacht hat, die grausame Szenerie anzuschauen. Wie die Menschen da angepreßt wie Basalt, wie Steine standen. Wie sie aus den Gaskammern herausfielen! Einige Male habe ich das gesehen. Und das war das Schwerste überhaupt, aber daran konnte man sich nie gewöhnen. Das war unmöglich. Unmöglich. Ja. Man muß es so sehen, daß das Gas, wenn es eingeworfen wurde, doch so wirkte, daß es von unten nach oben stieg. Und jetzt, in diesem schrecklichen Kampf, - das war ein Kampf, der da entstand -, die Lichter waren ausgeschaltet in den Gaskammern, es war dunkel da, man hat nichts gesehen und die Stärkeren wollten immer nach oben. Sie haben wahrscheinlich gespürt, je mehr sie nach oben kommen, um so mehr kriegen sie Luft. Um so mehr also könnten sie atmen. Und da entstand ein Kampf. Und zweitens, die meisten haben sich zu der Tür gedrängt. Psychologisch also haben sie gewußt , dass die Tür da ist, vielleicht also ausbrechen durch die Tür. Also ein Instinkt in dem in dem Todeskampf, der da stattfand. Und man hat auch gesehen, daß ge​rade Kinder und schwächere Menschen, ältere Menschen, unten lagen. In dem Todeskampf erkannte selbst ein Vater nicht, dass sein Kind unter ihm lag. Und wenn man die Tür geöffnet hat ... sind die Menschen herausgefallen. Wobei ... heraus​gefallen wie ein Stück Stein, große Steine, sagen wir, von einem Lastwagen, wie Fallobst. Und dort, wo das Zyklon B eingeschüttet worden war,  war eine ganz leere Stelle. Wahrscheinlich haben die Opfer gespürt, daß hier das Zyklon B am stärksten wirkt. Die Leute waren verletzt, weil sie durcheinander in der Dunkelheit aufeinandergetreten sind, der eine auf den anderen geprallt, verschmutzt, verkotet, Blut aus den Ohren, aus der Nase. Man konnte in einigen Fällen auch sehen, daß die auf der Erde liegenden Menschen so, würde ich sagen, durch den Druck von den anderen unerkenntlich waren... sie waren nicht einmal ... man könnte sie ... sagen wir mal, die Kinder hatte den Schädel auch zerbrochen.

